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Wilhelmshavener Tageblatt
x / unö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoneen-

üreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Rr. 1.
Micher GM» fiir ß««tliche Kaiserl., Kämgl. a . Wt. Kehkde», smie ffr die Gemeiadea KM «. HMadisadear.

Jnsernte für die laufende Nummer iverdeu bis spätestens Mittags 1 ilhr entgegeugeuommeu ; größere tu erden vorher erbeten .

M U6 Dienstag, den 22. Mai 1894. 20. Jahrgang .

ß

Für den Monat Juni eröffnen wir ein besonderes
Abonnement auf da?

„wilhelinshaveiiev T^g-blertt"
und amtlichen Anzeiger

Der Abonnementspreis für den Monat Juni beträgt frei
ins Haus geliefert Mk . 0,75 , durch die Post bezogen Mk . 0,70
exkl . Zustellungsgebühr, für Selbstabholende 0,70 . Mk.

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

_ Die Expedition ,
De « 1 schKr « eich .

Der König von Sachsen wird am Dienstag , 29 . Mai , in
Berlin eintreffen und der Parade der Gardctruppen am 30 . d . M .
beiwohnen. Mit demselben kommen gleichzeitig Prinz und Prinzessin
Johann Georg von Sachsen nach Berlin .

Aus Kisfingen wird gemeldet : Die Königin -Wittwe Marie
bon Hannover ist mit ihrer Tochter , Prinzessin Mary , zu längerem
Kurgebrauche hier eingetroffen .

Berlin , 19 . Mat . Der „ Reichsanzeiger " berichtet : Die
nach Maßgabe des Gesetzes vom 18. Juli 1892 sestzustellenden
Entschädigungen für die Aushebung deS den vormals unmittelbaren
deutschen Reichsständen zustehenden Rechts auf Freiheit von ordent¬
lichen Personalsteuern sind nunmehr zum Gesammtbetrage von
1,645,646 Mk . ermittelt, während dieser Betrag in den Motiven
des betreffenden Gesetzentwurfs ans 2,400,000 bis 2,700,000 Mk .
Veranschlagt war. Hiermit ist nunmehr die volle Rechtsgleichheit
in der Tragung der Staatslasten hergestellt und eine in früherer
Zeit zu vielen politischen Differenzen führende Streitfrage unter
Schonung der bestehenden Rechtsverhältnisse in befriedigender Weise
erledigt worden .

Zn der gestern erwähnten Aeußerung deS „ Bert . Tagebl. "
die Abberufung deS Gesandten v. Schloezer von seinem römischen
Posten sei auf Wunsch des PapsteS selbst erfolgt, beme - ken die
»Berl . Neuesten Nachr . " : „ Wir erklären diese Behauptung für
eine positive , allen Thatsachen widersprechende Unwahrheit. Der
Verewigte besaß das persönliche Vertrauen des Papstes in viel zu
hohem Grade , als daß Se. Heiligkeit hätte in die Lage kommen
üönnen, einen derartigen Wunsch zu erkennen zu geben . Für
heute sei nur nochmals daran erinnert, daß der Papst Herrn
v. Schloezer noch nach seiner Verabschiedung sein Btldniß, eine
große Photographie, mit der ehrenden Widmung znscmdte : „Vir
üästts st xrucisnZ wnltrun InnstMtur."

Geheimrath v . Kiderlen -Wächtsr wird seinen Hamburger
Gesandtschaftsposten erst im Herbst nach Erledigung der Polstorss
scheu Duell-Angelegenheit antreten.

Die Fangschnüre , welche bei der Infanterie als Schicßab
Zeichen getragen werden , sollen jetzt , nachdem die gemachten Ver¬
suche zufriedenstellend ausgefallen sind, bei der Kavallerie an Stelle
der bisherigen Fechtabzeichen treten . Schießauszeichnungen sind
bei der Kavallerie sehr selten und behalten auch für die Folge
die Medaillenform.

Die neueste Lebensmittelpreistabelleder „ Stat . Korr . " ergiedt,
daß im April d . I ., dem ersten Monat , in welchem sich die
Wirkungen deS russischen Handelsvertrages hätten zeige» können,
eine allgemeine Erniedrigung der Preise, insbesondere der für
Roggen und Weizen , nicht eingetreien ist ; im Gegcntheil haben
sich gerade in den der östlichen Grenze am nächsten liegenden
Marltorten die Preise fast durchgängig erhöht , während sie weiter
kiuch Westen zu niedriger geworden sind oder nur geringere Aus
Mage zeigten .

Die Kreuzztg . brachte in diesen Tagen eine höchst sonderbare
Besprechung über eine Brochüre , die den römischen Kaiser Caligula
betraf . Der Artikel findet in den weitesten Kreisen Mißbilligung.

Die sozialdemokratische Presse folgt mit kühler Gelassenheit
ben Verhandlungen deS Bergarbeitertages. Vielleicht läßt die
Mnahme des gesetzlichen Achtstundentages jetzt die Saiten etwas
lauter klingen ; aber auch die Debatten über ihn haben gezeigt ,
baß die englische Arbeiterschaft dem Geiste , der sich unserer Arbeiter
bemächtigt hat , fremd gegenübersteht . Fehlen unter ihr doch auch
beute noch Männer nicht, die sich , wie die Delegirten Äsung und
Johnson , mit aller Entschiedenheit gegen die gesetzliche Regelung
bnrthjchaftllcher Fragen und gegen die Anrufung der Staats¬
gewalt zur Lösung derselben aussprechen . Auch in der sozialistischen
Versammlung machte die Frage Aoung's Eindruck, ob denn die
Miheir , von der die Fahnen und Wappenschilder in dem Sitzungs¬
säle sprächen, verwirklicht werden könne, wenn man gleichzeitig
be» Zwang in der schärfsten Form verlange .
, lieber die geplante Verstärkung der südwestafrikanischen Schutz-
Mpe wird gemeldet , daß dieselbe aus 15 Unteroffizieren und
Mhlmeisteraspiranten , 179 Gefreiten und 60 Gemeinen der Ka-
ballerie bestehen soll , die sich freiwillig zur Formirung einer de¬
inen Abtheilung der Schutztruppe gemeldet haben . Die Leute
»erden Anfang Juni nach ihrem Bestimmungsorte abgehen und
Wen sich auf 4 Jahre fest verpflichtet. Zu ihrem Führer soll
W Kompagnieführer v. Perbrandt, der schon in Ostafrika (unter
Hlßmann) gute Dienste geleistet hat , auserseheu sein . Die süd-
Mafrikanische Schutztruppe dürfte bei ihrem nunmehrigen starken
^ ropäerstande wohl dem Reichsmarineamt unterstellt werden .
^ Meldungen zum Neueintritt in die Schutztruppe sollen außer-
Wentlich zahlreich gewesen sein , am meisten von Elsässern und
Uringern ; es soll jedoch jedes Regiment gleichmäßig berück-
Mlgt und die Wahl der Freiwilligen von der Untersuchung auf
M » Gesundheitszustand und von ihrer guten Führung abhängig

gemacht sein . Die Hin- und Rückreise, Verpflegung , Unterbringung
m d Kleidung geht auf Staatskosten. Als Löhnung erhalten
Zahlmeisieraspiranten 3500, Sergeanten 1300 , Unteroffiziere 1200
und Mannschaften 1000 Mk . pro Jahr in monatlichen Raten
voraus zahlbar . In ErkrankvngSfällen wird der Betroffene , wenn
er für den Tropendienst nicht mehr geeignet erscheint, frei zurück¬
befördert und eventuell wieder in sein früheres Regiment eingestellt,
dagegen soll denjenigen Leuten der Kavallerie-Schutztruppe , die
sich nach Ablauf ihrer vierjährigen Dienstzeit in deutschen Colonien
ansi Leln wollen, vom Staate Land , Vieh und Wirthschafts -
einrichtungen unentgeltlich überlasten werden. Die letztere Ein¬
richtung hat sich in Südwestafrika bekanntlich schon bewährt . —
Ob die Rückkehr des Majors v . FranyoiS sich bestätigen wird ,
muß noch abgewartet werden . Der bisherige Führer der Schutz¬
truppe hat gegenüber Witboi ja ohne Zweifel manchen Mißgriff
begangen , es darf ihm aber die Anerkennung nicht versagt werden ,
daß er sich als Erforscher Südwestafrika ? große Verdienste erworben
hat und überhaupt immer redlich bestrebt gewesen ist , das nach
seiner Ansicht Beste durchzusühren.

Friedrichsruh , 18 . Mai . Haderslebener Gymnasiasten
bereiteten am 16 . dem Fürste » Bismarck in Friedrichsruh eine
Ovation. Zunächst begrüßte die Schülerkapelle den Fürsten mit
einem Ständchen. Hierauf dankte Oberlehrer Dunker dem Fürsten
sür die Güte, die Schüler deS Gymnasiums aus dem äußersten
Norden empfangen zu haben . Die Ansprache schloß mit einem
Hoch auf den Fürsten . Darauf stimmte die Capelle „Deutschland ,
Deutschland über Alles" an . Nachdem das Lied beendet, hielt
Fürst Bismarck eine Ansprache.

Coswig , 18 . Mai . Der Ballon „Falke" unter Leitung
des Assistenten am königlichen meteorologischen Institut Berson ist
um 2 Uhr Nachmittags in der Nähe von CoSwig glatt gelandet .

Breslau , 17 . Mai . Der Kultusminister hat die Regierung
yierjelbst angewiesen , die Wahl deS MittelschullehrerS Hilgers
Schweidnitz zum Stadtverordneten zu brMigen , was inzwischen
auch geschehen ist. Die Regierung hatte vorher die Bestätigung
wegen deS entschiedenen Widerspruches der Schuldrputation und
oeS KreisschulinspektorS versagt .

München , 18 . Mai . DaS Gerücht , daß der Prinzregent
Luitpold von Bayern, da jede Aussicht mangelt , daß König Otto
je genesen könnte, diesen zu entmündigen und sich zum König
krönen zu lassen beabsichtigte, ist seit Jahren nie ganz verstummt.
In letzter Zeit ist cs in Bayern in eingeweihten Kreisen erneut
verbreitet worden . Wie verlautet, hat sich die Reichsrathskammer
bereits mit dieser Frage beschäftigt.

U « s l a « >.
Wien , 19. Mai . Dir österreichisch -russische Handelskonven¬

tion ist gestern in Petersburg unterzeichnet worden .
Graz , 18 . Mai . Gegen die in das Luegloch eingeschloffen

gewesenen Höhlenforscher soll eine gerichtliche Untersuchung einge -
leitet sein , weil dieselben angeblich während ihres unfreiwilligen
Aufenthalts in der Grotte dem Realschüler Heidt den Mundvorrath
widerrechtlich entzogen haben .

Graz , 18 . Mai . Einer Klagenfurter Meldung zufolge hat
das Ministerium des Innern die Verfügung einzelner kärntnerischer
Bezirkshauptmannschasten , wonach die Gemeindeämter mit po¬
litischen Behörden nur in deutscher Sprache korrespoodlren dürfen ,
zu Gunsten der Slovenen aufgehoben . Den wegen Nichtbeachtung
dieser Verfügung zu Geldstrafen verurtheilten slovenischen Ge¬
meindevorstehern wurde die Strafe erlassen. Die Slovenen haben
also wieder eine bedeutende Errungenschaft zu verzeichnen.

Sultna , 19 . Mai . An der Stelle der Donau , wo der
Durchstich beginnt , war vorgestern von einem Ufer zum andern
ein Seil gespannt . Daselbst hatten daS deutsche Schiff „ Loreley " ,
die rumänische Brigg „ Mircca"

, daS französische Stationsschiff
„Petrel "

, das englische Stationsschtff „ Cocatrix- und das öster¬
reich-ungarische Schiff „ Taurus " Anker geworfen . Der Separat¬
dampfer „Orient"

, an dessen Bord sich König Karol mit Gefolge,
die Minister , die Mitglieder des diplomatischen KorpS und der
europäischen Kommission befanden , durchschallt das Seil , um in
den Durchstich einzufahren . Alle Kriegsschiffe lösten die Geschütze .
In diesem Augenblicke brachte der Präsident der europäischen
Kommission , Bzarian Efftndi, einen Toast auf den König auS .
Hierauf überreichte Azarian Effendi dem Könige im Namen der
Kommission einen kostbaren silbernen Pokal.

Rom , 19 . Mai. Durch eine nach Wien zu entsendende
Persönlichkeit werden dem Vernehmen nach demnächst Verhand¬
lungen über eine Heirath zwischen dem italienischen Kronprinzen
und einer österreichischen Prinzessin eingeleitet werden .

Rom , 19 . Mai. In dem Prozeß der Banca Romana kam
eS heute bei der Vernehmung des frühere » Handelsministers Mi-
celi zu unerhörte » Scenen . Bankinspektor Biagini gab zu Pro¬
tokoll , daß er die traurigen Zustände der Banca Romana dem
Minister Miceli wiederholt kundgegeben habe. Darauf fiel Miceli
örmlich in Krämpfe , überhäufte unter kolossalem Lärm deS Audi -
wriumS Biagini mit den gröbsten Schmähungen und machte Miene,
ich auf denselben zu stürzen. Um ein Haar wäre im Gerichts¬
aale eine solenne Prügelei entstanden , da auch daS Publikum in

die höchste Erregung gerathen war und selbst die Advokaten sich
anschickten , sich an dem Trubel zu betheiligen . Ehe jedoch Tät¬
lichkeiten sich ereigneten , hob der Präsident die Sitzung auf , nach¬
dem noch der Staatsanwalt dem nervösen Exminister Miceli
gehörig den Kopf gewaschen hatte .

Petersburg , 17 . Mai . Die Polizei entdeckte in Smolensk j
eine geheime nihilistische Druckerei und nahm weitere Verhaftungen!

vor . Wie verlautet, soll ein langjähriges Mitglied der nihilistische»
Partei in die Dienste der Polizei getreten sein und die ganze
Organisation, sowie daS Namensverzeichniß der Mitglieder der
Polizei zur Verfügung gestellt habe».

Belgrad , 18 . Mai . Man sprach davon , daß der gesammte
Ausschuß der radikalen Partei wegen Hochverraths verhaftet
werden sollte . DaS Tyatsächliche an diesem Gerüchte ist , daß auf
ttns Anzeige , es bestehe eine Verschwörung zuw Bürgerkriege , bei
den radikalen Führern, dem gewesenen Minister Tanschanovitsch ,
dem Kaffationsrichter Novakovitsch, dem Druckereibesitzer Stanoje-
vitsch , dem Industriellen Cebinatsch, dem Fortschrittler Professor
Neuadowitsch , einem hervorragenden Karogeogianer , Haussuchungen
stattgefunden haben . Nur Cebinatsch und Stanojevitsch werden
noch in Haft behalten .

Paris , 19 . Mai . Ein der Regierung zugegangenes amt¬
liches Telegramm aus Bangkok bestätigt , daß die französischen
Marinesoldaten von den Siamesen in dem Augenblicke angegriffen
worden seien, als sie an Bord zurückkehrten ; die Verwundungen
seien ohne Bedeutung. Der französische Konsul habe sofort die
gerichtliche Verfolgung der schuldigen Siamesen verlangt ; letztere
seien zu hohen Geldstrafen verurtheilt worden .

London , 17 . Mai . Der Militärschriftsteller ForbeS ver¬
öffentlicht in der „ Times" einen sensationellen Artikel. Er stellt
einen künftigen Krieg so grausam dar , daß daS zivilistrte Europa
davor zurückschrecken und den Krieg abschaffen müßte . Der Artikel
beschreibt besonders die unsäglichen Qualen der durch die neuen
Geschosse verwundeten Soldaten , und weist nach , daß wegen der
allzu großen Ausdehnung der Feuerlinie, welche durch die ver-
befferten Gewehre bedingt wird , der Ambulanzdienst unzu¬
länglich sei .

Madrid , 19 . Mai . Der oberste Kriegsrath verurtheilte
von den Barcelonaer Anarchisten 6 zum Tode und 4 zu lebens¬
länglicher Zwangsarbeit.

Washington . 17 . Mai . Senator Lodge hat vom Senate
die Ernennung einer Untersuchungskommission verlangt, welche
einen doppelten Skandal klarlegen soll . Erstens sollen sich nämlich
mehrere Senatoren haben bestechen lassen, um gegen die Zolltarife
zu stimmen. Zweitens soll daS Zuckersyndikat an der Ausarbeitung
deS Artikels im Zollgesetze, welcher von den Zuckertarifen handelt ,
mitgewirkt haben . Die Angelegenheit ruft in politischen Kreise»
die größte Erregung hervor ._ _

Marine .
8 8 ^ -lLels - shaden , 21 . Mat . Kapt. z . S . Hornung und Sek.-Lt- der

R . Hegener sind vom Urlaub zuiückgekchrt. — Masch.-U.-Jug . Gräse ist wieder
»ach Kiel abgeretst. — Mar .-Jnt .-Rath Manve hat 5 Tage Urlaub nach
Berlin angetreten. — Unt.-Ll. z. S . d . R . v. Mumm hat nach Beendigung
der ßwöchenU . Uebuvg die Garnison verlassen. — Lt. z . S . v . ZawadSkh
erhält vom Tage deS Eintreffens de? AbtösungSlrauSportS in Wilhelmshaven
ab einen 45!üg . Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs . — Briefs ,
rc . sür S . M . S . „Grille" sind bis 22. d . M. nach Sylt , vom 23.- 24. d.
M . nach Hnsum, am 25. d. M . nach Tönning , vom 2S .—-28. d . M . nach
Brunsbüttel , vom 29. d . M . biS aus WettereS nach WiltzckmShaveu zudiriZtre».

— Wilhelmshaven , 21 . Mat . (Personalien) . Ringe, Ma¬
rine-Zahlmeister , zur Dienstleistung als HülfSarbeiter in der Geh .
Expedition des ReichsmarineamtS kmmdrt.

— Cuxhaven, 17 . Mai . Am 15 . Mai fand die erste
Abevdschießüdung der 4. Matr .-Art.-Abt. statt. Gestern traf der
Inspekteur der Marine-Artillerie , Kontre -Admiral Thomsen , auS
Lehe, wo er die III . Mtr .-Art .-Abt . inspizirte , hier ein und be¬
sichtigt hier am 17 ., 18 . , 21 . und 22 . Mai die IV. Matr .-
Art .-Abt . und am 19. Mai das Artillerie- und Mineu-Depot.
Die Jnspizirung der Art.-Abt . bezieht sich besonders auf daS
Schießen mit den Geschützen der hiesigen Forts . Am 23 . Mai
begiebt sich der Inspekteur , wie Len Hamb . Nachr . mitgetheilt
wird , zur Vornahme gleicher Besichligungen nach Kiel .

— Kiel, 18 . Mai . Der ' Dezernent für Maschinenbau im
Reichsmarineamte , Geheimer Admiralitätsrath Laugner, berechnete
rund 21/2 Monate sür die Reparatur der Maschinen -Haverie des
Panzerschiffes „Brandenburg" . Die Restaurations-Arbeiten , die
mit größter Sorgfalt ausgeführt werden , sind bereits bedeutend
vorgeschritten . Das Panzerschiff liegt augenblicklich im Aus¬
rüstungsbassin der Kaiserlichen Werft . DaS Reichsmartueamt hat
vorläufig den 16 . Juni als frühesten Termin für die Wieder¬
aufnahme der Probefahrten des Panzers ins Auge gefaßt , lim
vollständige Sicherheit zu erzielen , ist eine besondere Kommission
zur Untersuchung sämmllicher Maschinentheile der „Brandenburg
ernannt. _ _ ^ ^

— Berlin, 19 . Mai . Der aus dem Dienste der Armee
geschiedene Kommandant von Magdeburg , Generallieutenant
v . Roqaes , gehörte bis 1866 der kurhejfischen Armee an, wurde
dann als Prrmierlieutenant in die preußische übernommen , 1867
zum Hauptmann und 1876 zum Major befördert , 1877 zum
Füsilier-Regiment Nr . 34 versetzt , 1883 zum Kommandeur deS
See -Bataillons und 1889 als Oberst zum Inspekteur der Marine-
Infanterie ernannt . Im Jahre 1890 wurde er Generalmajor
und Kommandeur der 20 . Infanterie-Brigade und »och in dem¬
selben Jahre Kommandant von Magdeburg. Den Charakter als
Generallieutenant erhielt er 1893 . ^ .

— Berlin, 21 . Mai . v . Lindern , Mar .-Baurath und
Schiffbau -Betriebsdirektor aus feinen Antrag mit der gesetzlichen
Pension in den Ruhestand versetzt .

— Berlin, 20 . Mal . (Personalien.) Grawitz , Mrowetz ,
Lachmannn , KanzleihülfSarbeiter , zu Geh . Kanzleidiatare » in der
Kaiserlichen Marine ernannt . — Sibberns , Marine-Jnt.-Sekr. ,
zum 1 . Juli d. I . von Wilhelmshaven zur Stat .-Jntend . nach
Mel versetzt . — Mönch , Marine-Lazarethinspektor , mit einem
Dienstalter vom 1 . April 1894 ab zum Marine-Lazareth -Ver-



waltungSinspektor — Witt, etatsmäßigerWerkführer , zum Marine-
Werkmeister ernannt . — Scharlemann, WerftverwaltungSsekretär ,
mit dem 1 . Oktober d. ZS. zur Werft Wilhelmshaven versetzt.

— Berlin , 21 . Mai. (Schütztruppe für Dentsch -Ostasrika)
ES haben erhalten den Rothen Adlerorden 4 . Kl. mit Schwertern:
Ramsay , Prem.-Lt. a . D . , Komp .-Führer in der Schutztruppe ; das
Militär -Ehrenzeichen 2. Kl . : Witte, überzähliger Feldwebel und
etatsmäßigerSchreiber , Bröckelt , Sergeant , Hartmann, Feldwebel ,
sämmtlich in der Schutztruppe .

— Berlin, 19. Mai . Die II. Division des Manöver¬
geschwaders, DivisionSches Kontre -Admkral von DiederichS , ist laut
telegraphischer Meldung an daS Oberkommando der Marine am
18 . Mai in QueenSfcrry (Schottland) angekommen und wird am
23. Mai von dort nach der Ostsee zurückkehren .

— Danzig , 19 - Mai . Die neue Kreuzerkorv . „ Gefion"
wurde am 17. d. M. von der Schichauschen Werft durch zwei
Dampfer bis auf Rhede bugsirt , von wo dieselbe sofort ihre
erste Probefahrt, welche sich bis nach Pillau erstrecken soll , antrat.

— London, 19 . Mai . Dem Premierminister ist von der
Admiralität ein Projekt zu großen Hafenwerken in Portsmouth
vorgelegt worden , die den Kriegsschiffen Schutz gegen Torpedo¬
angriffe gewähren sollen .

— London, 19. Mai . Die früher dem Lord Dunraven
gehörige Jacht „ Valkyrie " ist an der afrikanischen Küste mit Mann
und Maus untergegangen . Die „ Valkyrie " trat erst vor Kurzem
als Gegnerin der „Britannla"

, der Dacht des Prinzen von Wales ,
bei RegattaS im Mittelmeer auf .

— Petersburg , IS . Mai . Wie man der „Pol . Corresp . "
meldet, wird am 1 . Juni auf der dortigen Werft der Bau des
großen gepanzerten Kreuzers „ Rossija " in Gegenwart des Zaren
in Angriff genommen werden . Im Laufe der nächsten zwei
Jahre sollen , fünf derartige Kriegsschiffe gebaut werden . Des
Weiteren wird dorther gemeldet , daß der Stapellauf des bereits
fertkggestellten neuen , zur Küstenvertheidigung bestimmten Panzer¬
schiffes „ Admiral Seniawin " demnächst stattfinden werde . Dieses
neue Kriegsschiff , welches mit mächtigen Geschützen bewaffnet ist ,
hat eine Länge von 278 Fuß, eine Breite von 52 Fuß und eine
Tiefe von 17 Fuß, sein Tonnengehalt beträgt 4126, und seine
Fahrgeschwindigkeit 17 Knoten in der Stunde .

Lokale ».
Wilhelmshaven, 21 . Mai . Die „ Nordd . Allg. Ztg. »

erklärt die Meldungen von einem bevorstehenden Besuch des
Kaisers in Holland für unrichtig . Holländische Blätter sprechen
sich im gleichen Sinne auS.

Wilhelmshaven , 21 . Mai . S . M . der Kaiser hat den
Staatssekretär des Neichs -Markne -AmtS ermächtigt , den im 'Anslande
zu Stellvertretern von Kommandanten von Schiffen der Kaiser¬
lichen Marine ernannten Offizieren zur Deckung der denselben
aus Veranlassung der Stellvertretung erwachsenden Kosten der
nothwendigen Ergänzung ihrer Seeequipage eine Abfindung bis
zu Zweihundertfünfzig Mark zu gewähren , insofern eine solche
nach Lage der Umstände nothwendig erscheint.

Wilhelmshaven, 10 . Mai . Der Kaiser hat bestimmt, daß
die KüstenbezirkS-Jnspektoren die DiSziplinarstraf- und UrlaubS -
befugnifle der detachirten Stabsoffiziere sowohl über das ihnen
ständig unterstellte Personal als auch über die ihnen vorüber¬
gehend zur Ausführung von Vermessungen und sonstigen Aus¬
gaben unterstellten Mannschaften auszuüben haben .

Wilhelmshaven, 21 . Mai . S . M. der Kaiser hat bestimmt,
daß die Feuerwerts- und Zeugofsiziere und die Zeugobermaate
vom 1 . April 1894 ab Seesahrzulagen gemäß der vor der Be¬
förderung zum Deckosfizier bezw . znm Zeugobermaaten in heimischen
und außerhekmischen Gewässern erworbenen Seefahrzeit beziehen.

8 Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der zum Präses der
Schiffsbestchttgungslommission ernannte Kapilän zur See z . D .
Riedel ist zur Uebernahme der Geschäfte hier eingetroffen .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Herr Provinzialschul - und
Geheimrath Dr . Breiter aus Hannover traf hier zur Revision des
Gymnasiums ein.

8 Wilhelmshaven, 21 . Mai . Obermaschinistenmaat Köhn
der Ü . Werftdivision ist am 19 . d . MtS . zum Maschinisten be¬
fördert .

8 Wilhelmshaven , 21 . Mai . Poststation für S . M . SS .
„Beowuls" und „ Frithjof" ist vom 23 . d. Mts. ab bis zum
29 . Mai Kiel , von da ab wieder Wilhelmshaven. S . M . S .
„Frithjof" verholte heute Morgen 9 Uhr in die Schleusenkammer .

8 Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der Dampfer „ Boreas " ist
gestern Abend von Tönning hierher zurückgekehrt.

8 Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der Dampfer „ München "
hat gestern Mittag Dover Passiert und wird daher heute hier ein-
treffen . An Bord befinden sich die abgelösten Besatzungen S . M .
SS . „Marie " , „Alexandrine" und „Arcona" — ea . 500 Köpfe .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Di- Geschützführer, Schnelllade-
kanonen-Schützen , Revolverkanonen -Schützen und Maschinengewehr -
Schützen der Matrosendivisionen, welche als solche auf den
Artillerieschulschiffen ausgebildet sind und auf im Dienst befindlichen
Schiffen rollenmäßig als Nr . 1 Verwendung finden , erhalten eine
Stellenzulage. Dieselbe beträgt an den schweren Geschützen vom
21 om einschließlich aufwärts 6 Mk., an allen übrigen Geschützen
»sw. 3 Mk . monatlich .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Schießprämien werden ge¬
währt den Geschützführern, Schnellladekanonen -Schützen , Revolver¬
kanonen-Schützen und Maschinengewehr -Schützen der Matrosen-
Livifionen und Torpedoabtheilungen , welche noch ihrer Ausbildung
eine volle Schießübung als Nr . 1 (einschließlich der WiederholungS -
kurse auf den Schulschiffen) zur Zufriedenheit durchgemacht haben
Die erste Prämie beträgt 10 Mk . und erhöht sich mit jeder
weiteren Schießübung um 10 Mk . bis zum Höchstbetrage von
ISO Mk . , welcher für die Schießübungen über die zehnte hinaus
zahlbar bleibt . Zuständig für die Gewährung der Prämie sind
die Kommandanten S . M. Schiffe .

Wilhelmshaven, 21 . Mai . Laut A. K .-O . vom 8 . Mai
können Obermaate der Matrosen-Division, welche Geschützführer
find und als solche Hervorragendes leisten, zu „ Stückmeistern " mit
dem Range eines Feldwebels befördert werden . Die Stückmeister
tragen die Uniform der Feldwebel der Matrosen-Divisionen, jedoch
mit unklarem .Anker und mit dem Abzeichen der Exerziermeister .— In den AuSführungSbestimmungen zu dieser Ordre wird noch
hervorgchoben , daß zu Stückmeistern befördert werden können :
Obermaate der Matroseudivisionen, welche als Geschützführer an
Kalibern vom 21 ow einschließlich aufwärts thätig find und
voraussichtlich noch längere Zeit in dieser Stellung verbleiben
werden . Bedingung zur Beförderung ist gute Führung und
hervorragende Leistung als Geschützführer, durch welche die Be¬
fähigung an besonders wichtigen Stellen , Thurm- und Bug¬
geschützen , selbständig zu wirken sicher gestellt erscheint. Zuständig
für die Beförderung sind der Chef des ManövergeschwadcrS , die
Inspekteure der Marineinspektionen , welchen PanzerschW-Reserve -
divistonen unterstehen , und der Inspekteur der Marineartillerie fürdas ArMerieschulschiff . Die Stückmeistcr beziehen unter An¬
rechnung auf den . Etat der Obermaate daS Mehr der Gcbührnisseeines Feldwebels über de» Etat. Tie sind Mitglieder der Deck-
oWermesse. Anspruch auf eine Kammer haben dieselben nicht,

doch ist ihnen , wo angängig, ein gemeinschaftlicher, möglichst abge¬
schloffener Schlafraum zuzutheilen . Die Beförderungenhaben sich
für das EtatSjahr 1894/95 in folgenden Grenzen zu halten :
Manövergeschwader 6 , Reservedivisionen 2 , S . M. Schulschiff
„MarS" 4.

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Das am 19. Mai aukgegebene
M.-V .-Blatt enthält u. A . die BekleidungSvorschriften über die
in der Schutztruppe angestellten Zahlmeister . Die Uniform Paßt
sich der der Offiziere an . Der Tropenhelm hat anstatt des ver¬
goldeten versilberten Beschlag , anstatt der goldenen eine silberne
Schnur. An der Mütze wird der Sturmriemen mit weißen
Knöpfen befestigt. Ueber der Kokarde wird ein versilberter heral¬
discher Reichsadler getragen . Der Garnisonrock hat versilberte
Knöpfe , jedoch ohne Kaiserkrone in den Kragenecken. AlS Achsel¬
stücke werden die der Unterzahlmeister der Marine getragen , jedoch
mit vergoldeter Rosette und darüber befindlichem vergoldeten
Wappenschild , letzteres mit vergoldetem Reichsadler und Kaiser¬
krone. Die Säbelkoppel hat ein versilbertes Schloß mit Kaiser¬
krone. Der Paletot erhält gleichfalls weiße Knöpfe .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Nach den jetzt im „ RekchSanz"
veröffentlichten Ergebnissen der zweiten Revision der Gcbäude -
steuerveranlagung beträgt die jährliche Gebäudesteuer vom 1 . Ja¬
nuar 1895 ab für Preußen 46 197 648 Mk . gegen bisher
36 657 288 Mk -, so daß mit der Ueberweisung der Gebäudesteuer
an die Gemeinden am 1. Januar n . I . ein Mehrbetrag von
7 640 360 Mk . zu verzeichnen ist . Der Osten , welcher mil
23 304964 Mk . bei dieser Steuersumme betheiligt ist , weist ein
Mehr gegen früher im Betrage von 2 609 093 Mk . , der Westen,
d . i . die Provinzen Sachsen , Schleswig-Holstein , Hannover, Hessen-
Nassau , Rheinland und Westfale» , mit 22 892 684 Mk . ein Mehr
von 5031277 Mk . gegen bisher aus . In Pcocenten angegeben
beträgt das Mehr im Osten 12,6 gegen 26,2 im Westen und
19,3 im ganzen Staate. — Auf den Kops der Bevölkerung be¬
rechnet beträgt die Gebäudesteuer für daS platte Land im Osten
durchschnittlich 37 Pf. , im Westen 58 Pf . , mit Berücksichtigung
der Miethspreise im Osten 57 . im Westen 89 Pf, , während der¬
selbe In den Städten von 89 Pf. im Osten und 101 Pf . im Westen
(bei weniger als 3000 Einwohnern) bis 360 Pf . im Osten unt
416 Pf , im Westen (bei mehr als 100 000 Einwohnern) und in
Berlin auf 556 Pf . steigt . — Der MiethSaufwand für eine Fa¬
milie (zu 5 Köpfen gerechnet) beträgt durchschnittlich auf dem
Lande im Osten 46 Mk, , im Westen 72 Mk . , in den Städten
von über 8000 Einwohnern im Osten 111 Mk ., im Westen
126 Mk . und steigt mit der Einwohnerzahl bis zu 450 Mk , iw
Offen und 520 Mk . im Westen bei den Städten mit mehr als
100 000 Einwohnern, bei Berlin bis 695 Mk . — Mit der Größe
der Städte rc . Pflegt auch der MiethSaufwand zu steigen , bedingt
durch die höheren M ethspreise an sich und durch die bessere Ein¬
richtung der Wohnungen.

-s- Baut , 21 . Mai . Mehrere Hausbesitzer der Wilhelms-
havener -, Grenz- und Mittelstraße, etwa 100 an der Zahl, beab¬
sichtigen die Anlage einer Wasserleitung , deren Gesommttosten
etwa 26 000 Mk . betragen sollen . — Unter großem Andrang des
Publikums fand heute daS Stiftungsfest des hiesigen Kriegervereins
statt . Der Ort hatte auS Veranlassung des Festes schönen
Flaggenschmuck angelegt . Mehrere Vereine nahmen an der Feier
theil , so der hiesige Turnverein Phönix , der Kriegerverein Heppens,
der Veteranen- und der Schützenverein -Wtlhelmshaven . Dieselben
marschirten mit Musik an der Tete in de» Festort eia . Der Ver-
sammlungSplatz war das Lokal des Herrn Cornelius am Markt¬
platz. Um 32/4 Uhr begann der Festmarsch durch die Adolf- ,
Nord- , Metzer- , neue Wilhelmshaven-rstraße nach dem Festplatz.
Hiersclbst waren etwa ^20 Kuchen- und Schenkbuden , sowie ei»
Karussell aufgestellt . H^r Thierarzt ' Ziegfeld hielt eine kurze
Ansprache, in welcher er die Erschienenen willkommen hieß. Den¬
jenigen Kameraden , welche dem Verein seit , der Gründung ange-
hören , wurden vom Herrn Popverwalter Cohn Auszeichnung
überreicht. Di - Festrede hielt Herr Pastor Harms. Sie endig »
mit einem Hoch auf den Krtegerverein . Zum Schluß wurden noa.
Hochs ausgebracht aus den hohen Protektor des KriegerbunLes ,
unser» Großherzog, und den erhabenen Repräsententanten des
Deutschen Reiches , den Kaiser . Daraus wurden Konzert in der
Festhalle und Ball im Schützenhofe abgehalten .

Aas der Umgegend »nd - er Provinz
Varel , 19 . Mai . Wie wir hören , hat der Finanzminister

kürzlich an ein Consortium , bestehend aus der Oidenburgischen
Landesbank , Oldenburgtschen Spar- und Leih-Bank und dem
Bankhause v . Erlanger und Söhne aus Grund des im letzten
Landtage genehmigten Anleihegesetzes 31/z pClige Oidenburgisch :
Consols im Betrage von 4l/z Millionen begeben . Unwillkürlich
richtet sich bei dieser Gelegenheit der Blick auf die Finanzlage des
Herzogtums , wie sie aus den jüngsten Verhandlungen sich ergiebi
Danach hat das Herzogthum Oldenburg eine wirkliche Schuld von
rund 39 Millionen Mark. Schon allein die im Eigenthum des
Herzogthums stehenden Eisenbahnen mit einem Anlagekapital von
reichlich 83 Millionen , welche einen Betriebsüberschuß von an¬
nähernd 5 pCt, ergeben , und die Kassenbestände re . rc . , die alles
in allem einschließlich der Betriebsfond auf rund 6 Millionen an¬
geschlagen werden können, decken diese Schulden. Die neuen An¬
leihen werden bekanntlich ausschließlich zu produktiven Zwecken ,
namentlich für die Erweiterung unseres Eisenbahnnetzes gemacht

Eckwarden , 19 . Mai . Verschiedene Gesetze und Verord¬
nungen der letzte » Jahre , zum Schutze der Fischbrut , scheinen osi
sehr wenig Beachtung zu finden. So liegt z . B . aus der Uhu -
beim Eckwartzersiel den ganzen Sommer ein Vareler Dampfer,
dessen Mannschaft kolossale Mengen junger Fische aller Art fang !
und zu Dungzwecken in Varel und Umgegend verkauft . An ein¬
zelnen Tagen werden 60—100 Scheffel dieser kleinen Seethiere
gefangen , gewiß mehrere Hunderttausende . Daß durch solche
Raubfischerei der Fischfang schließlich total Mintrt wird , liegt auf
der Hand. Es wäre sehr dringend zu wünschen , daß Abhülfe ge¬
schaffen würde .

Holtgast, 17 . Mai . Be ! dem heftigen Gewitter am ersten
Pfingsttage würde ein der Wittwe Goldenstein gehörendes Beest
auf der Weide vom Blitz erschlagen.

Emde« , 17 . Mai . Der Kommerzienrath ReemtSma und
Frau dürfen am Mittwoch de» 23 . Mai d . I . das seltene Fest
der goldenen Hochzeit feiern .

Bremen , 17 . Mai. Wie die „ Wes . Ztg ." erfährt, hat der
Norddeutsche Lloyd seinen im hiesigen Freihafen liegenden Dampfer
„Baltimore" an eine englische Firma verkauft.

Hannover , 13 . Mai . Reichskommissar Dr . Karl Peters
traf , von Berlin kommend, gestern Nachmittag um 4 Uhr hier ein
und stieg im Kontinentalhotel ab.

Hannover, 18 . Mai. Heute hatte sich der Rentier Anton
Cotty wegen Steuerhinterziehung vor der Strafkammer zu ver¬
antworten. Nach der Anklage ist er verdächtig , für die Jahre
1892 und 1893 unrichtige Angaben In seiner Selbsteinschätzung
gemacht zu haben , indem er sein Einkommen auf 14273 bezw .
19500 M . angegeben hat , während eS in Wirklichkeit 65000
bezw. 75000 M. betragen haben soll . Der Gerichtshof findet ihn
der wissentlich falschen Steuerhinterziehung schuldig ; das Urtheil
lautet auf eine Gesammtgeldstrafe von 17250 M.

vermischte ».
—* Darmstadt , 19 . Mai . Gestern wurdeZ in dem be¬

nachbarten Gräfenhausen der Lqndwirth Bormuth und sein er¬
wachsener Sohn, die auf einem Wagen Heimsuhren, durch einen
Blitz sgetödtet.

—* Fürth , 19 . Mai . In der Nacht entstand ein heftige
Feuer . Dabei verbrannten zwei Geschwister , ein sechzehnjähriger
Knabe und ein zwölfjähriges Mädchen . Ihr neunjähriger Bruder
rettete sich durch einen Sprung vom Dache.

—* Kopenhagen , 18 . Mai . Nach einer Meldung ans
Ringkjöbing kenterte daselbst heute Nachmittag ein Fischerboot bei
ver Landung . Sechs Fischer ertranken , zwei wurden gerettet .

—* Chicago , 19 . Mai . Der Sturm , welcher vergangene«
Donnerstag das westliche Ufer des Michigansees heimgesucht hatte,
ist der heftigste seit Jahren gewesen . Zahlreiche Schtffbrüche st«
gemeldet worden ; zehn Personen find ertrunken.

Letzte Nachrichten .
Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der Lloyddampfer „ München-

ist heute Nachmittag gegen 2 Uhr hier eingetroffen und legte
etwas nach 2 /̂, Uhr in die neue Kammcrschleuse. Beim Passiv
der Moolen begrüßte das Mufikkorps der II. MatrosendivW
die Heimkehrenden mit einem flotten Marsch . Auf dem Schleusen¬
haupt erwartete Se. Exc . der Chef der Marinestation der Nordsee,
Vizeadmiral Valois nebst Adjutanten , sowie mehrere andere hohe
Ojfiziere die Ankunft des Dampfers. Nachdem derselbe in der Kammer-
ichleuse festgemacht hatte , begann die Musik zu konzertiren. Von
Panzer „ Kurfürst Friedrich Wilhelm" herüber ertönte das ech
yurrah , daS von den Heimkehrenden, die auf dem Oberdeck dkl
Dampfers „München " Aufstellung nahmen , kräftig erwidert
würbe . Etwas nach 31/4 Uhr waren die Wafscrstände aus¬
geglichen und nun konnte „ München " nach dem Ltegepla
vor den Kohlenmagazinen des neuen Hafens verholen . Hin
wurde alsbald mit der Ausschiffung der abgelösten Besatzung be¬
gonnen . Die Kieler Mannschaften werden morgen mittels Bah «
aach Kiel befördert werden .

Telegraphische Depesche - es Wilhelmshav . Tageblattes .
Berlin , 21. Mai . Ans Belgrad wird gemeldet ;

In der Proklamation an das serbische Volk suspeuöirtk
der König die gegenwärtige Verfassung und setzte a«
deren Stelle die Bersassnng von 1869 in voller Tragweite .
Das Kabinet demissiouirte . Der König behielt die Mi¬
nister bei. Zum Präsidenten des neu ernannten Staats¬
raths wurde der ehemalige Ministerpräsident Ehristttsch
ernannt .

Briefkasten der Redaktion.
Die Ueberschrlft zu dem in letzter Nummer d . Bl . enthal¬

tenen Aussatz über den Doweschen Panzer bedarf insofern dtt
Richtigstellung , als sie vollständig lauten sollte : „ Der Doweschk
Panzer ein Schwindel ? "

Eingelaufene Handelsschiffe
am 21 . Mat .

Im neuen Hasen:
Schiff Maria, Schiffer Frindt von Neuland mit Mauersteinen .

„ Wilhelm, „ Adbenreth „ Geversdorf, , „
„ Emarmel, „ Suhr „ Osten „ „

Antonie, „ Hauschild „ Neuland „ „
„ L Gebrüder „ Büschen „ „ „ „

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshave »
vom 1 . bis 18 . Mai 1894.

Geboren : ein Sohn: dem Arb. Ztersch, Kaufm . Renken , Heizer Mach
StattonS -Eiunehmer Zange, Tischler Frese , Feuerwsrier Hering, Mar.-Jntem ,
Meyer, Dtenstm. Blank, Wertarb. Punke ; eine Tochter : dem Feuerw. Krach,
WeikstattmagazingehülimMett, Schaukelbes . Lingenscheidt , Bauboten WeiM,
«aufm. ObmannS , Ob .- Feuerwerksm. Grütluer , Matertaltenverw. Noack, M
Feldw. Große, Weiltarb . Pommer , Kaufm. Goßel, Kolporteur Borchert, Kauf «,
Schlüter, Techniker Müller , Tischler Gecken, Uhrm. Knhlmann .

Aufgeboten : Kapt .-Lieut . v. Sernmern hier und L . I . K . W. Seeg«
zu Berlin , Kaufm. Srnoldt und I . N. Neuhalls, Beide hier , Dreher Schch
und Wittwe LaSpers, H . M geb. de Jung Beide zu Heppens, Schon»
Melchtern hier und A. Müller zu Kopperhörn, Werstarb. Dardemanu Md W
I . Krei , Beide zu Bant, Arb. Dadeler und E. E . Janffsn , Beide zu Sielu-
bamm, Bergm. Zepter und E. Zimmermanu , Bride zu Salchendorf, Obri-
FeuermstrSm. Schworen hier und K . A . F . Bungert zn Mütheim a . d . Naht
Tischler Bohlen und A. A . E . Fischer, Beide z» Bant, Bäckermstr . -Obemck
Köhler und A. K. H . Remmers , Beide hier , Schiffszimmerwann Meyer
Gaarden und I . H. F . Bohlen zu Heppens, Lieot . z. S . a . D. und Juldo
Sekr. Heuschmamr zu Kiel und A . Th . Z , Ocko hier, Schmied Barnhagenz «
HeppenS und W . K . A . Jahn zu Schortens , Schiffsztmmermanu A . M . i,
Rottmann , Beide zu Stubben , Schnhmchr. Janffen zu Bant und T. H. »
Lomsiius zu Horumersiel, Schmied Meken hier und G . K . MelcherS zu M«
Hansen, Matrose Meiize hier und B. A . E . D. Meyer zu Hammelward !«,
Zahnarzt Kirchhofs hier und A . Lemcke zu Bremen , Schlachtermstr. Möhlmw
hier und M . N . H. MehrtenS zu Jever , Mar.-Baumstr . Lvllin hier imdt
LH . M. Rechtem zu Berlin , Oberschreiber Kvffakowskt und S . Karowtz
Beide hier.

Eheschließungen : Werstmatc. Heit und « . Holling, Beide A
Masch. Schwartz zu Bresiau und E . M. H . A. G . Siiskm hier , Arb . Md>
zu Bant und I . H . KohKeulen hier , Handlanger Lühr und H . W . HöveU
Beide hier , Tischler Groenekamp und I . Lhr. Janffen , Beide hier , Od .-Lrt.-W«
Haerter und B. E. Ä. Saar , Beide hier. Torp .-Feuermstr. Wiesecke hier »
A . I . E . Hamann zu Kiel , Seemann Frerichs hier und A . K. AhmelS !>
Oldenburg, Werstschloffer Herrmamt und I . M. H. Kraeft, Beide hier, SM
macher Ähre ns und H. I . Jordan Beide hier , Schlaffer BerendS hier und »
L . M Rex zu Peine, Büchseum . Holzapfel und B. W. F . Kabuß, Beide G
Bautischler Gruß zu Bant und H . Mehreus hier , A b. PeterS hier und
K . GerdeS zu Bant, Arb . Egg u hier und H. M . HAstck zu Bockhor», Sch"!'
macher Baumann zu Bant und A . Telkamp hier .

Gest orbea : Sohn des Schleussnarb. BmnShagen , 2 M. alt, TM
des Weckstattmagaztugeh . Mett 4 T . alt , Masch -Äppl. Schmiethals , IS I . «
Tochter des Schutzm . Plaege, 7 I . alt . Sohn deS Oberbootsm . Eichel, bJ . «
Borarbeiler Padeken, 62 I . alt, Tochter des Heizers Hasse, ö I . alt, Eff
des Restaurateurs L. BmnS, 2 Mou . alt, Sohn des Schuhmachers EllE
1 I . alt , Tochter des Tischlers Janßen, 14 I . alt, Tochter des ArlM
Kowitz , 4 I . alt , Svhu deS Privatiers Urning , 6 Moa. alt, Sohu v«
Sattlers Becker, 1 M. alt , Tochter deS Buchbinders Grund , 16 M . «
Tochter des Kaufmanns Lesser, 4 M. alt , Sohn des Sattler- und TapeM
Henkel , 1 I . alt. Tochter des KnpserschunedS Heinrich , 6 M. alt, Ehestau »<«
BahnarbeiterS Lheilen , H . M. geb. Georg, 40 I . alt .

Kirchliche Nachrichten .
Lto tl - Gemetnde.

Während meines Urlaubes bis zum 9 . Juni hat Herr
Pfarrer Goedcl metne Vertretung übernommen .

Jahns , PaM

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche » Observatoriums zu Wilhelmshave «.
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Dienstag , den 22 . Mai Vorm. 2,47 , — Nachm . 3,01.



Gefunden
Md auf dem hiesigen Polizei »
Amte abzutzoleu

^
sind folgende

z Damenschirme — 1 Packet schw .
1 Brache — 1 weißes Taschen -

1 Infanterie - Mütze — 1 kath .
) — 1 Packet — 1 Herrenuhr

Alt Kapsel — 1 Taschenmesser — mehrere
Portemonnaies — 1 Taschentuch gez,
5 l -. — 1 paar schw . Frauenstrümpfe —
1 paar Mtlitärhandschuhe — 5 ver¬

goldete Ringe — 1 gr. Ball mit Netz —
1 VereinSabzeichen ( Wilhelmshavener

Achützenverein) — mehrere Portemon -
wleS mit Inhalt — 1 Packet Nägel —
1 blauer Marinekragen — 1 Hammer —

1 Medaillon mit Photographie — 1

Schulbuch (Bib >. Geschichte) — 1 Mark¬
stück — 1 goldenes Armband .

Zu vermiethen
zum 15 . Juni event. früher ein schön
wSbl. Wohn » nebst Schlafzimmer
in unmittelbarer Nähe der grohen
Kaserne.

Wo ? zu erfragen In der Exp . d . Bl

Gefucht
auf sofort ein ordentliches Mädchen
für den Nachmittag.

Nlmstraße 18 , unten l .

Logis
für 1 jungen Mann.

Börsenflraße Nr . 36

W .
mit Wasserleitung und allen Beqnemllch
ketten zum 1 . August z« vermiethen .

Marktstmße 26»

Verkauf.
Der Handelsmann B . RordttMUN

In Marx läßt am
Donnerstag , den 24. d . M

Nachm. » Uhr anfgnd .,
in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :
ca. 40— 51) Stück große

und kleine
Schweine ,
sowie eine Quantität aller¬
besten trockne« geräuchert.
Heck md Schinken
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
»erkaufen.

Neuende , 19 . Mai 1894.
S . Gevdes,

Auktionator .

Verpachtung.
Das zur Konkursmasse des Kauf¬

manns und Wirths Gustav F .
Jauste « zu Neuende gehörige, daseibp
Megens

Immobil
M zum sofortigen Antritt verpachtet
imden .

Das Immobil besteht in einem
Wohnhause nebst Zier- und Gemüse¬
garten .

In dem Hause Ist seit undenklichen
Jahren Handlung und Wirtschaft
betrieben und wir» ein tüchtiger preb -
lamer Mann hier bestens sein Aus -
ivlnmen finden.

Termin zur öffentlichen Verpachtung
wird angesttzt auf
Mtw»ch,dei,23 . d . MtS.,

Nachmittags S Uhr,
Euken 's Wtrlhshause zu Neuende.
Pachtliebhaber können von heute an

die Bedingungen bei mir Ansehen und
bin ich zur Ertheilung gewünschter
Auskunft gerne bereit.

Neuende , 15 . Mai 1894 .

H. Gevdes,
Auktionator .

Wegen Alter und Kränklichkeit deS
jetzige» Eigenthümers habe ich ein an
bester Lage am Marktplatz in Neu-
tzeppens belegenes

EMäsiMilb ,
i"

. welchem seit langen Jahren ein
blähendes Geschäft betrieben wird, unter
günstigen Bedingungen auf sofort oder
Mer uuter der Hand zu verkaufen.

1. LedvMers. MMW.,
Fedderwarden .

,
Z« vermtethe«

M geräumige UnterWohUNUg mit
"der ohne Garte» zu Porenburg bei
«Haar , aus gleich oder später .

Neuende. 17 . Mai 1894.
H. Gerdes , Auktionator .

Die von Herrn Lieutenant Schwödc
"Wer bewohnte

Karterre - Wohnung ,
aus Stube , Kammer u . Burschea-

ist auf sofort oder bald za
^tttuielheu . Dieselbe eignet sich

zum Komptoir oder Laden. Näh .
kaLZ > s » poKZ >vI «e -

Zu verkaufen
bn acht Tagen kalbende sehr gute

O .
Sanderseedelch.

Zu vermielhm
Kellerwohnung , paffend alz Bler-
oder Gemü ;ekeller .

Wallstr . Nr . 6 .

Z» vermiethen
- i > möbl . Zimmer .

Grcnzstr . 44 , u . r .

lllll ll
eine junge milchgedende Ziege »

Bant , Jtver >a,e -sirnße 9

Ein Klein. Kllchklchli
zu kaufe» gesucht .

Offert poftt . V erbeten.

füc 2 ailstä :>d 'ge junge Leute.
Peterstr. 2» . unten r>ch !s.

eiu - n junge » Manu . Eint . ltt kvtl .
ssiorl. Briefe mit Zeugnissen , Photo¬
graphie und Gehaltsansprüchen erbitte"

Drogeuhaudluug ,
Varel a . d . Jade

Ich suche
auf sofort oder sobald als möglich gegen
d . rchauS sichere erste Hypothek an
zul then :

Mark 5500,
„ 5000,
„ 10- 12,000.

Fedderwarden .

Gesucht
I Hausknecht.

LLtd83pMeke .
Lvsuokl

zum 1 . Juni d . IS . ein ordentliches,
sauberes Mästtcheu mit guten Zeug-
i! ssen für die Tagesstunden .
Frau Scheibe !, Garnis.-Waschanstalt

Wegen Verheirathung des jetziger
suche ich zum 15 Juli ein durchaus

tüchtiges Mädchen j
für Küche und Haus.

fps» Lollis l-668er.
Gesucht

ein Mädchen für den Vormittag
Ulmenstr , Schule.

Gesucht
ein älteres Mädche « für die Tages¬
stunden zum 1 . Juui .

Marktstraße 18

Gesucht
auf « lsich oder 1 . Juui ein kräftiges
Mädchen und zum 1 . Juni ein kl
Kindermädchen für den Nachmittag .

Zu erfragen tu der Exped. d . Bl

8lLvIl6
sofort eine WohttUUg von 2 bis 3
Zimmern, ev . mit Küche .

Corvetten -Capitän Rosendahl ,
Königstr. 37»

ZuugeMädchen
die das Schneidern und Musterzeich aen
gründlich erlernen wollen, können sich
melden . B . Wierk , Peterstr. 81 . 2 . Et.

Gesucht
ein tüchtiger Schueidergeselle .

ILr » U»8G ,
Bismarckstr. 22 .

Gesucht
ein gewandter Lohttkellver zum Be¬
dienen der Tischgäste während der
Werstmittagszeit .

Schladitz.

Gesucht
junge Mädche«, welche das Schnei¬
dern gründlich erlernen wollen. Auch
können junge Mädchen sich unentgeltlich
weiter ausbilde».

Geschw. Botz , Ulmenstr . 13.

Gesucht
rin Mädche » iür dle NachmittagSst .

Ba» t . Marktplatz Nr . 23 , 1 Tr

KotzMIstkllm .
Tischlerarbeit , keine Fabrikware.

Modell ^
mit gleich hohem Kopf- u id Fuß-
ttzeil, fein lack rt , Stück 16,00.

Modell «
mit hohem Koostheil, nußbarm

lackirt . Stück 18,00 .
Modell 0

mit geschnitztem Muschel-Aufsatz,
elegant nußbaum lackirt , St . 26,00 .

Lager m fertigen Matratzen .

Ws L FMlkscil.
8 UL UL 1 LZ » 1 Ll « ,

bester LawutenniSstoff, ist wieder ein¬
getroffen.

LS r « UO 8 « - r
in reicher Auswahl von 1 Mk. an bis

zu den feinsten .

G-legen helts kanf.
Reinwollene Mo «seli«e - Blo »se»

mii eleaa > >en Bordüren ,— Stück 4 WK. 75 Nfg - HI

Roonstraße 101.

Linder
wagen

grSstteS und billigstes Lager
Wilhelmshaven - bei

8. v. ll. kolcsn.
Auf sofort suche ich noch einige

llcht. Slhlickeri >llmi
für mein Atklier.

Lllolpd Svdswsvller,
Roonstr . 78 .

Ich empfehle mich zum

Wcheil ml Reimchei.
Frau L , 8tvsn ,

Metz Nr . 5.

Z? « tvr88 « LK
Rechuungssteller,Mandatar

Unetionator ,
wohnt jetzt "W sß

und

Werftftratze 8, Baut.
s eck e Hann werf he I».
S Concert - Muud -

harmouikaS (ges -Mch g -sLützy mu
96 unzerbrechl. pat. Silberstinuueu , 4
Nickeldccken, 4Messiugplat1en re . wunderb .
chön u. leicht spielend . Jeder kann aus

dir >em Jnstr . ohne Notenkermtnifsesofort
die schönsten Tänze , Lieder, Märsche,
Cborale rc. spielen . Vers. frc. s . M . 2,70
(auchBriefmark .) O . C . F . Miether ,
1 . Harmonika- u . Jnstrum -Fabrik in
H > nnoder L.

1
WSlilsii kmriilim ,
WlelissilMidmItsts

slmd lulmm» dslmft tlidskmlmiö
elmr tlilmli ilktstkiillig xmiM . tii-
KiM zisll m rlcdtsii mtzr : !i4 . O.

ttill 8t «imi', tmüm .- krii . , iimdM

Verloren
ei e goldene Brosche von dcr
WllhelmShöye bis zur neuen Wiltzelms-
havenerstraße. Abzugebcn gegen gule
Belohnung

Heeren , Hinterstr . 14.

Nnemzte lm-schistliche §r«MG D Hmsmcr.
Versicherungssumme 31 . Dezember 1893 ---- 1289,6 Millionen .
Gebäudeversicherung ---- 1038,3 Millionen.
Versicherung beweglicher Gegenstände 251 .3 Millionen .
Zugang 18SS --- 47 Millisue «.
Vermögen der Anstalt 31 . Dezember 1893 (nach Abrechnung der für

1893 den Versicherten erstatteten Beiträge) - -- 5723595 Mark.
Brandentschädigungen 1893 — 1959948 Mk.
Verwendungen für Feuerlöschzweckc 1893 --- 77372 Mk.

Die Brandkassebeiträge werden nach billigen Sätzen berechnet , sie sind
fest, d . h . nicht abhängig von Za 'ol und Umfang der Schäden . Die den
Betrag von 5 Millionen Mark übersteigende Summe des Gesammtvermögrns
der Anstalt kann jedoch ganz oder teilweise nach Verhältniß der für dos letzte
Jahr erhobenen Beiträa? durch Anrechnung auf die nächstfälligen Beiträge zu
Gunsten der Versicherten verwendet werden Für die Jahre
L8SS und 18SS find je zehn Proeeut der Beiträge mit im
Ganze « 445VSS Mk. den Versicherte« angerechnet.

Bei Anträgen auf Versicherung vcwegitcher Gegenstände oder auf deren
Aeoderung ist eine mäßige Gebühr zu entrichten.

Sonstige Nebenkosten , Schreibgebühr oder drrgl . werden nicht berechnet ,
D e Kosten der Gebäudeschätzungen sind nur bei Neubauten und Nachschätznngen
von dem Eigenthümer zu tragen und werden in allen übrigen Fällen von der
Brardküsst gezahlt.

Aniräge auf Versicherung von Gebäuden und von beweglichen Gegen-
nänden vermittelt in der Stadt Wilhelmshaven der UnterzeichneteBersichernngs-
Commissair , welcher zur Ertheilung weiterer Auskunft jederzeit bereit ist.

Stadtsecretär HrSr °iL«i' zu Wilhelmshaaen.

LMiM -kliteWiig
Eigenes Atelier im Haufe.

UM Oamicke iles guten Utzens
LL LRIr.

Adolph Schumacher ,

Ik««IL8Lr»88V V8.
Manllsaclur-Modkwaarrn-Conftctioa .

Geschäfts - Gr8ffnrriis
Eröffnete am heutigen Tage neben meiner Stellmacher- , Sattler-

und Lackir-Werkstätte auch eine

und bitte daher meine werthe Kundschaft, das mir bisher geschenkte
Vertrauen auch in diesem Fach übertragen zu wollen, da reelle und
prompte Bedienung mein Bestreben sein wird.

l̂ . 6 . I ^ollLvrls , MWNdllN,
Ecke der Ulm - und Friederikenstr.

w cm neuer HauLwuchs noch

— wie solchem vorzubengen und
wir lolcher zn bekämpfen ist —

möalch und zu erhoffen ist, wie

««reiner Teint, (Mitesser re.) LL
— gesunde und weiße Zähne zu erlaugen uud zu erhalten sind , darüber
siebt in präciser und klarer Weife , unter Berücksichtigung der neuesten
Errungenschaften auf dem Gebiete der Schönheitspflege, ausführliche
Aufklärung und Belehrung AnotoAer Gl«« , -« LUN « «' « , Ratb-
aeber für SÄönbeitspstme " .
bet Kimrll 8ottn »L4t , Roonstraße 84.

Dastlbst Niederlage von L « lri »s ' 8 Präparaten zu Original-
preiien sowie bei tzssarx Lülu »« iVneüt . in Dresden -
Striefen .

üGlück aufN
In Deutschland staatl . coriceff.

Gttoman .Irs .400 ^kräm.-Looses

Ziehung 1. Znni.
SofortvolleGewinnchar.ee ; monatl .

Einzahlung auf
1 Original -Loos Mk. S.—.
Betrag pr . Mandat od . Nachnahme.

Haupttr von 600,000 ^

400,000 ; 300 .000 ;
200,000 ; 60.000 ;
30,000 ; 20,000 rc.

Niederster Gewinn W . 18V Saar.
Jedes KlüS muß gruriimert ?
Projpccie u . Gewinnlisten gratis.
Aste 2 Monate 1 Ai-Ynng.

Aufträge umgehend erbeten.

Siidd. Ba»ls. PrSm.-Loose
r .r8ardnkr,IrkiSllrgi.A . deii.

soepeu er)chie »l und rft tu meiner Buch¬
handlung zn haben :

Zum"70. Geöurtstage
MolfoHemssktls.

Rüc' das
Leben eines ^».iamentaners

von
^4 er« //

Geschäftssuhrer der natlonalliberole»
Partei der Provinz Hannover .

Vrst « M. L,SS . "Wtz

Wilhelmshaven .

Vtsarrv »
pro Mille von so - iooo Mk.
in nur preiswertheften Quali¬
täten.

l.u«!vig lsnsosn.



SvsvkLIts - LröHllULe
.

Diordaroii orlaudo ioii wir dis si-Kollsao NittiisiiauK rm maoiisn , dass ioii mit dom lloatiKoa laZs am iiio-
81A6I1 DIatiLS, Iko « IL8t ^ KG8v NN , uatsr dkl- Dirwa

« « « N
61 H

8pMisIgesl!lisft feiligM Umn - u
.
Knsbenelinsection

nur siKsaor DorstolliiLK, vorinuidoii mit einer Daoii - nnd LuxIrin -HandlnnA ei'öünet llads . Dureil teste Dreise,
die aut allen OeAsnständen deutliell ver^eiollnet sind , rvird strengste lleellität Ae^vällrleistet .

Där NaassdestellunZ aller ^ rt unterllaite ioll ein Krosses lluKer neuester Quelle und lluxlrins in - und aus -
ländiseiien Dabi-ilvabs und setzen niioii ineine naell allen lliolltunZen der Ueusieit entspreollenden tAnriolltunKen
in den 8tand , die ^ eitKeiiendsten ^ nspruelle 2u ketriediZen .

^ uskullrunK aller llestelluvKen ertoIZt aut das Dxalrteste durell ineinen akadswisoll Zediideten ^usellnsider sin
ausserKtzdiiniieii killiKen Dreisen in eigener ^Verirstatt .

Lei eintretendein lledart bitte ioii , rneine Laeben ZetälllKst prüten 2u sollen und eruxteble iniob

DoebaobtunKSvoll

Sor » ,

<

-

-
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Dormerstag, den 24. Mai er. :

auSgeführt vom
NuÄIuwi'ps clvs Ksissd. II . Zeebsisillons

unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters
Herrn R. Rothe .

"
Till

Im 3. Theile gelangen zur erstmaligen Aufführung Kriegsfanfaren,
Aufzüge (historisch), ausgeführt auf mittelalt . Trompeten u . Pauken.
Entree L Person 4Q Pf . Anfang Abends 8 Uhr.

Es ladet freundlichst ein _W . Lorsnm .

Der vorgerückten Saison
wegen verkaufe von heute

ab :
lliMngs, XiM » , tsellöü.

KinliiemLntsI
mit 15 bis 25 o/g Rabatt.

StsiiImiLlitöl.
Weite 42 und 44, Stück

Von 5 Mark an .
L r . llvlswsllll .

Roonftraße 101 .

BtWtkli ii . Zmc».
Qual .

Cin gvotzer Haufen

Wird jetzt nach Beendigung der ^
Saison

VUUK vvrka «tt.
L

ALS »
Die Eisausgabe aus meinem an d r

Kaiserstraße gelegenen Eishause geschieht
von Morgens 6—8 Uhr «nd Abends
von 7 —8 Uhr .

« . x i ' ruinL -
Kaiserstraße 69.

listiiklionig

^ graue Federn
L hellgraue
0 graue Halbdamren
l) hellgraue
L Halbweiße Daunen
V ., Rupffedern
61 weiße „
8 „ Halboaunen
ck , , Schwanfedern
L sildergraue Launen
8 weiße „
ll , , ,,

Psd . 0,50
0,80
1,30
1 .50
2 .00
2 .00
2,70
3,40
4 .00
4,60
5 .50
7 .00

Sämmtliche Qualitäten sind auf
dos sorgfältigste gereinigt und
zeichnen sich durch besondere Füll¬

kraft aus.

Ms L WO ».

roooooooo «»oooooooo

TSglich
WMU-s«kckIISW.
Anfang Abds . 8l/, Uhr. "MS

M -f" Entree 30 Pfg.
8 <r0000000ovoooo ooovooooc

Keöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

MödcheuS
zeigen hocherfreut an

k. Mrivk8 u . Frau ,
gev . Collmann .

Hielmil !
19. ä . Ms , 1 Hstr Vm . vsr -

stard nsest üuiMr Lravkstsit äsr
Dspotvl^otolckvodol

DMinZ
in NOoll Niosttvollonästsw 53 . I^odoNs-
gairrs

Das ^ rtilisrio -Oopot vorlisrt in
(loiS DustiNASSOtnsäsUSN61NSN tilost-
ti^SN, stets Miodttrsnsn unä oikriZON
I 'olärvsbsl , rvslobor ärrrod sein ostroN -
duktos Vordalton in »UssitiZsr ^ etr-
tUNK StUNck

L . w . V . ä . 61.

kr
.

heute eintreffend.
6 .

1
Pfund 60 Pf .,

bei Li. l ultoi '.

ii
Mtllso ststililisn,
«glelisMgsdi'sWg

Vsi'IiIiillWPii lisdon , delilikr UsdgiMlum
oliisi' ilsinsn sködtsiimg gsriivlit. tn-
irSgs sinil ui rivlito » lullst : « Q.
MLtlSgSI'IIll »LllllS« !'.

Zwei Männer
tonnen Logis erhalten .

Alteuunkistr . 7l >theppeas .

LorvsttSN-LspitüN

Todes -Anzeige.
Heute Nachmittag 5l/^ Uhr

entschlief sanft nach kurzer schwerer
Krankheit mein lieber Mann,
unser lieber Vater, Bruder und
Schwager
Servdsra OM UMel
in seinem 40 Lebensjahre . Um
stilles Beileid bitten

die Hinterbliebene».
Neuende, den 20 . Mai 1894 .

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmittag 3l/z Uhr vom Trauer¬
haufe aus statt .

Mur . Dirks,
Schiffs - Ansrüstnngs

Hamburg ,
Verbindungsbahn 4 , II

Todes -Anzeige.
Freitag Abend 11 Uhr starb

plötzlich nach kurzer Krankheii
mein lieber Manu und meiner
Kinder treuforgender Vater

im 51 . Lebensjahre , was wir
allen Bekannten hiermit tiesbetrübt
zur Anzeige bringen .

Wwe. Rendler , geb . Bargen .

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmittag 4^ Uhr vom Wcrst-
krankenhause aus statt.

Todes -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige )

Heute Nachmittag 3 Uhr ver¬
starb plötzlich unser lieber Sohn

im Alter von 8 Jahren , waS wir
hiermit allen Freunden und Be¬
kannten zur Anzeige bringen .

Wilhelmshaven , 20 . Mai 1894
Weise , FeuerwerkSlieutenant,

und Frau .
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch Nachmittag 5 Uhr von der
Leichenhalle des Militärkirchhosti
auS statt .

Dttirkstnruiia
Für die so vielfach bewiesene

nähme bei dem Verlust unserer
Emma, sagen wir unseren heV
ltchsten Dank.

Bant.
r ». Renmarm und FE

geb . Cornelius . _

Danksagung
Für die uns so innig bewies

Theilnahme bei unserm schweren̂
luste sagen wir unsern herzlichsten T

Sande, 19 . Mai 1894.

Familie VIiettS'
Redaktion , Druck und Verlag von Th . SüZ , Wilhelmshaven. (Telephon Rr . 1S.j
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